
 
 

Niederschrift 
über die Sitzung des Gemeinderates der Ortsgemeinde Mittelbrunn vom 

25.03.2021 

Anwesend sind: 
 

Vorsitzende/r 
Herr Dr. Walter Altherr  

Erste/r Beigeordnete/r mit Stimmrecht 
Herr Karl-Heinz Bohl  

Beigeordnete/r mit Stimmrecht 
Herr Robert Haag  

Ratsmitglied 
Herr Torsten Bohl  
Herr Matthäus Gölter  
Herr Joachim Lang  
Frau Vera Lang  
Frau Barbara Menches  
Herr Heiko Metz  
Herr Heribert Sachs ab 19:13 Uhr 
Herr Olaf Stein  
Herr Paul Wüst  

Schriftführer/in 
Frau Christel Wittramm  

Abteilung 5 
Frau Nadja Gottfried bis 20:15 Uhr 
Frau Viola Müller bis 20:15 Uhr 

Gäste 
Herr Dirk Peschel Deutsche Glasfaser, bis 19:50 Uhr 
 
 

Entschuldigt fehlen: 
 

Ratsmitglied 
Herr Gerd Zimmer  
 
 



 
 

 
 
Beginn der Sitzung:  19:00 Uhr 
Ende der Sitzung:   20:35 Uhr 
 
Die Mitglieder des Gemeinderates der Gemeinde Mittelbrunn sind nach ordnungsgemäßer 
Einladung in beschlussfähiger Anzahl unter dem Vorsitz von Dr. Walter Altherr 
Gemeindezentrum, Kirchenstraße 17, 66851 Mittelbrunn versammelt. 
 
Der Vorsitzende eröffnet um 19:00 Uhr die Sitzung und begrüßt die Anwesenden.  
 
Änderungsanträge zur Tagesordnung werden nicht gestellt. 
 
Einwände gegen die Tagesordnung werden nicht erhoben. 
 
 

Tagesordnung: 

1.  Angestrebter Glasfaserausbau der Unternehmensgruppe Deutsche Glasfaser 
Vorlage: MB/132/2021 

  
2.  Vorschlag einer Bürgerin gemäß § 97 Abs. 1 GemO 

Vorlage: MB/133/2021 
  
3.  Haushaltsplan 2021 der Ortsgemeinde Mittelbrunn 

Vorlage: MB/131/2021 
  
4.  Kita Mittelbrunn: Prüfungsanfrage der SPD-Fraktion zum Einbau einer Lüftungsanlage 

Vorlage: MB/129/2021 
  
5.  Satzung über die Festsetzung der Hebesätze der Ortsgemeinde Mittelbrunn 

Vorlage: MB/130/2021 
  
6.  Einwohnerfragestunde 
  
7.  Verschiedenes - Anfragen und Mitteilungen 
  
7.1.  Anfragen gem. § 19 der Geschäftsordnung (vorsorglich) 
  
7.2.  Mitteilungen der Verwaltung 
  
 



 
 

 

Protokoll: 

TOP 1 Angestrebter Glasfaserausbau der Unternehmensgruppe Deutsche Glasfa-
ser 
Vorlage: MB/132/2021 

  
Sachverhalt: 
Die Unternehmensgruppe Deutsche Glasfaser strebt einen eigeninitiativen und 
eigenfinanzierten Glasfaserausbau in der gesamten Verbandsgemeinde Land-
stuhl an. 
Deren Mitarbeiter, Herr Dirk Peschel stellte das Vorhaben bereits im Rahmen 
einer Ortsbürgermeisterdienstbesprechung vor. 
 
Im nächsten Schritt sollen die Ortsgemeinden und deren Gremien informiert und 
die weitere Vorgehensweise abgestimmt werden.  
Hierfür wird Herr Peschel an der Sitzung des Gemeinderates Mittelbrunn teilneh-
men.  
 

  
 Beratung und Beschlussfassung: 

Herr Peschel erläutert dem Gemeinderat den geplanten Glasfaserausbau. Ein 
Kooperationsvertrag mit der Ortsgemeinde ist zu vereinbaren. 
 
Ratsmitglied Sachs betritt um 19:16 Uhr Saal im Gemeindezentrum. 
 
Ratsmitglied Sachs ist der Auffassung, dass zunächst allen Ratsmitglieder der 
Kooperationsvertrag zur Einsicht geschickt werden sollte. 
Der Vorsitzende teilt mit, dass die Verwaltung den Ratsmitgliedern einen Entwurf 
des Vertrages zukommen lassen wird. 
 
Es wird kein Beschluss gefasst. 
 
Herr Peschel verlässt um 19:50 Uhr die Sitzung.  
 

 zur Kenntnis genommen  
 
TOP 2 Vorschlag einer Bürgerin gemäß § 97 Abs. 1 GemO 

Vorlage: MB/133/2021 
  

Sachverhalt: 
Die Ortsgemeinde Mittelbrunn hat im Amtsblatt Nr. 10 vom 10. März 2021 gemäß 
§ 97  
Abs. 1 GemO den Entwurf der Haushaltssatzung für das Jahr 2021 mit dem 
Haushaltsplan und seinen Anlagen öffentlich bekanntgemacht. 
 
Gemäß dieser Bekanntmachung haben die Einwohnerinnen und Einwohner der 
Ortsgemeinde Mittelbrunn die Möglichkeit, innerhalb von 14 Tagen Vorschläge 
zum Entwurf der Haushaltssatzung für das Jahr 2021 mit dem Haushaltsplan und 
seinen Anlagen einzureichen.  
 
Der Gemeinderat muss vor seinem Beschluss über die Haushaltssatzung über 
die innerhalb der Frist eingegangenen Vorschläge in öffentlicher Sitzung beraten 



 
 

und entscheiden. 
 
Mit beigefügter E-Mail vom 14. März 2021 hat Frau Christine Kassel als Einwoh-
nerin der Ortsgemeinde fristgerecht einen Vorschlag eingereicht. 
 
Nach Rücksprache mit der Bauabteilung betragen die Anschaffungskosten je 
Mülleimer inklusive Hundekotbeutelspender ca. 450 €. Sollte der Vorschlag an-
genommen werden, müssen in den Haushaltsplan 2021 der Ortsgemeinde Mit-
telbrunn hierfür 900 € aufgenommen werden.   
 

 Beschlussvorschlag: 
Der Gemeinderat möge darüber beraten und entscheiden. 
 
 

 Beratung und Beschlussfassung: 
Der Gemeinderat lehnt den Vorschlag der Bürgerin ab.  
 

 Abstimmungsergebnis: mehrheitlich abgelehnt Ja 0  Nein 11  Enth. 1   
 
TOP 3 Haushaltsplan 2021 der Ortsgemeinde Mittelbrunn 

Vorlage: MB/131/2021 
  

Sachverhalt: 
Im Ergebnishaushalt sind Erträge in Höhe von 2.041.060,00 € und Aufwendun-
gen in Höhe von 2.035.330,00 € veranschlagt. Somit ergibt sich ein Jahresüber-
schuss in Höhe von 5.730,00 €. Der Ergebnishaushalt ist demnach gemäß § 18 
GemHVO ausgeglichen. 
 
Der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen beträgt -198.630,00 €. 
Dieser Saldo reicht nicht aus, um die Auszahlung in Höhe von 114.100,00 € zur 
planmäßigen Tilgung von Investitionskrediten zu decken. Der Finanzhaushalt ist 
demnach gemäß § 18 GemHVO nicht ausgeglichen. 
 
Bei den Investitionen sind im Finanzhaushalt Einzahlungen in Höhe von 4.200,00 
€ und Auszahlungen in Höhe von 83.400,00 € veranschlagt. Die Aufnahme eines 
Investitionskredites wird mit 79.200,00 € beziffert.  
 
Verpflichtungsermächtigungen sind keine vorgesehen. 
 
Für das Haushaltsjahr 2021 ist eine Nettoneuverschuldung in Höhe 277.830,00 € 
geplant. Diese setzt sich aus der Aufnahme von Investitionskrediten in Höhe von 
79.200,00 € abzgl. der Tilgung von Investitionskrediten in Höhe von 114.100,00 € 
und der Aufnahme von Liquiditätskrediten in Höhe von 312.730,00 € zusammen. 
 
Der Schuldenstand für Investitionskredite beträgt zum 31.12.2020 905.167,70 €. 
Dies ergibt eine Pro-Kopf-Verschuldung bei 724 Einwohner von 1.250,23 €  
(Vorjahr 1.320,76 €). 
 
Der Schuldenstand für Liquiditätskredite beträgt zum 31.12.2020 450.415,44 €. 
 
Die Kreisumlage wird mit einem Umlagesatz von 42,25 % (Vorjahr 42,25 %) und 
die Verbandsgemeindeumlage mit 43,70 % (Vorjahr 43,70 %) berücksichtigt. 
 

 
 



 
 

 
 Beschlussvorschlag: 

Der Gemeinderat möge über den Haushaltsplan 2021 mit allen Anlagen be-
schließen. 
 
 

 Beratung und Beschlussfassung: 
Der Gemeinderat beschließt den Haushaltsplan 2021 mit allen Anlagen. 
 
Frau Gottfried und Frau Müller verlassen um 20:15 Uhr die Sitzung.  
 

 Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen Ja 12  Nein 0  Enth. 0   
 
TOP 4 Kita Mittelbrunn: Prüfungsanfrage der SPD-Fraktion zum Einbau einer Lüf-

tungsanlage 
Vorlage: MB/129/2021 

  
Sachverhalt: 
Bezüglich der Anfrage der SPD-Fraktion fand ein Ortstermin am 28.01.2021 mit 
der Fachfirma Wolf (Lüftungsbau) und der Bauabteilung statt. Die Stellungnahme 
ist in der Anlage beigefügt.  
 

  
 Beratung und Beschlussfassung: 

Der Vorsitzende teilt hierzu mit, dass für die Kita bereits zwei CO2-Messgeräte 
angeschafft wurden. Diese zeigen mithilfe eines Ampelsystems an, wann gelüftet 
werden muss. 
 
Nach eingehender Diskussion der Stellungnahme wird kein Beschluss gefasst.  
 

 zur Kenntnis genommen  
 
TOP 5 Satzung über die Festsetzung der Hebesätze der Ortsgemeinde Mittelbrunn 

Vorlage: MB/130/2021 
  

Sachverhalt: 
Die Steuerhebesätze betragen zurzeit in der Ortsgemeinde Mittelbrunn 

 
Grundsteuer A (für land- und forstwirtschaftliche Betriebe)   
 400 v.H. 
Grundsteuer B (für Grundstücke)      
 420 v.H. 
Gewerbesteuer nach dem Gewerbeertrag     
 450 v.H. 
 
Hundesteuer 
 für den ersten Hund    jährlich   48,00 € 
 für den zweiten Hund    jährlich   60,00 € 
 für jeden weiteren Hund   jährlich   72,00 € 
 für den ersten ermäßigten Hund  jährlich   24,00 € 
 für den zweiten ermäßigten Hund  jährlich   36,00 € 
 für jeden weiteren ermäßigten Hund  jährlich   48,00 € 

für gefährliche Hunde    jährlich            240,00 € 
 
 



 
 

Laut Satzungsmuster für die Erhebung der Hundesteuer vom Gemeinde- und 
Städtebund Rheinland-Pfalz sollte der ermäßigte Hundesteuersatz die Hälfte des 
normalen Hundesteuersatzes betragen. 
 
Aus Gründen der Vereinheitlichung wird empfohlen die ermäßigten Hundesteu-
ersätze auf jeweils die Hälfte des normalen Steuersatzes anzupassen.   
 

 Beschlussvorschlag: 
Der Gemeinderat möge darüber beraten und entscheiden. 
 
 

 Beratung und Beschlussfassung: 
Der Gemeinderat beschließt wie vorgeschlagen.  
 

 Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen Ja 12  Nein 0  Enth. 0   
 
TOP 6 Einwohnerfragestunde 
  

   
 

  
 Es liegen keine Anfragen vor.  

 
   
 
TOP 7 Verschiedenes - Anfragen und Mitteilungen 
  

 
  
  
   
 
TOP 7.1 Anfragen gem. § 19 der Geschäftsordnung (vorsorglich) 
  

   
 

  
 Ratsmitglied Metz fragt an, ob die Überprüfung der Schachtplatten im Fahrstuhl 

des Gemeindezentrums durch den TÜV erfolgt ist. 
Der Vorsitzende teilt hierzu mit, dass die Abnahme erfolgt ist.  
 

   
 
TOP 7.2 Mitteilungen der Verwaltung 
  

   
 

  
 Der Vorsitzende teilt mit, dass in diesem Jahr das Schnapsbrennerfest und sons-

tige Festivitäten ausfallen werden. Evtl. könnte der Weihnachtsmarkt stattfinden. 
 
Nachdem keine weiteren Mitteilungen mehr vorliegen schließt der Vorsitzende 
um 20:20 Uhr den öffentlichen Teil der Sitzung und verabschiedet die Zuhörer.  
 

   



 
 

 
 
 
Nachdem keine Wortmeldungen mehr vorliegen, schließt der Vorsitzende die Sitzung um 
20:35 Uhr und bedankt sich für die Zusammenarbeit. 
 

Dr. Walter Altherr  Christel Wittramm   

Vorsitzender  Schriftführer/in   
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